
DalmatienSüdtirol

1.899€
Pro Person ab Pro Person ab

2.259€
14.07. – 21.07.26
8 Tage im DZ

05.07. – 12.07.26
8 Tage im DZ

Sardinien-Rundreise Südengland

2.663€02.06. – 09.06.26
8 Tage im DZ 2.099 €

Pro Person ab 09.06. – 18.06.26
10 Tage im DZ

Pro Person ab

Last Minute in IhrenPremium-Sommer!

Jetzt buchen unterwww.froelichreisen.deinfo@froelichreisen.de, oderunter 05602 80070.
Frölich-Reisen GmbH, Ludwig-Frölich-
Straße 1–5, 37235 Hessisch Lichtenau

statt ab 2.959 €

FlugabKassel
10%Rabatt

5-SternePremium-bus
5-SternePremium-bus

5-SternePremiumbus
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ANZEIGE

ME/CFS“–habenSiedavon
schoneinmalgehört? Ich
selbsterst, alsunsereTochter
erkrankte.ME/CFSkannnach
Long-/Post-Covidauftreten,
aberauchnachanderenschwe-
ren Infekten.SchwerBetroffe-
nekönnenihreWohnung
kaumnochverlassen, insehr
schwerenFällennichteinmal
dasBett. InDeutschlandsind
lautCharité rund800.000Men-
schenschwererkrankt, zwei
Dritteldavonsind (junge)
Frauen.EinzugelassenesMedi-
kamentgibtesnicht.
IndenEvangelientauchen

immerwiederHeilungsberich-

teauf:malwerdenAussätzige
rein,einandermalBlindese-
hend.MeistwendensichKran-
kedirektan Jesus.Anders istes
beieinemGelähmten:erkann
auseigenerKraftnichtkom-
men.ErhataberFreunde,die

ihnzu Jesus tragen, sich für ihn
einsetzen.Siekönnenden
Krankenzwarnichtheilen,
aber sie sinddieVoraussetzung
fürseineHeilung.
SobrauchenauchME/CFS-

ErkrankteheuteMenschen,
die siebegleiten–undsolche,
die ihreNotsichtbarmachen.
EineGelegenheitdazubietet
die„Liegend-Demo“am9.Mai
inKassel.Menschendemons-
trierenstellvertretendfürdie,
die selbstnichtkommenkön-
nen: fürbessereBehandlungs-
möglichkeitenundAufmerk-
samkeit für ihrLeid.#Liegend-
demo

Stellvertretend liegen

GOTT UND DIE WELT

Stefan Ahr
Pastoralreferent

Kassel – Als Stadtimker Victor
HernándezamDienstagaufdie
Leiste eines Terrassendachs in
Harleshausen starrte, wurde er
erst einmal ganz blass. Pia Ti-
maeus, die ihn angerufen hat-
te, um das andersartige Insekt
inihremGartenzubestimmen,
erinnert sich: „HerrHernández
hatte Gänsehaut.“ Denn was
der Imkersah,beunruhigte ihn
sehr. Eindeutig:UnterdemVor-
dach im Kasseler Garten ver-
suchte gerade eine asiatische
Hornisse, ihrNest zubauen.
Der erfahrene Imker, der seit

rund15 Jahren für seinenKasse-
ler Stadthonig bekannt ist,
kennt sich bestens mit Bienen,
Wespen, Hornissen und Hun-
derten anderen Arten aus. Die
Ausbreitung der asiatischen
Hornisse in Deutschland, die
insbesondere Imkern schon
seit einiger Zeit Sorge bereitet,
alarmiert den Experten. Und
das nicht zu knapp: „Die asiati-
sche Hornisse unterscheidet
sich maßgeblich von der euro-
päischen. Sie ist aggressiv und
attackiert Menschen.“ Die eu-
ropäische Hornisse hingegen
verhalte sichharmlos.
Die invasiveundmittlerweile

etablierte Insektenart, die
Hernández besorgt, kam ur-
sprünglich 2004 aus China
nach Frankreich. 2014 tauchte
sie in Rheinland-Pfalz und Ba-
den-Württemberg auf und ver-
breitet sich zunehmend in
Richtung Norden. In unserer
Region wurde sie bereits im
Schwalm-Eder-Kreis, im Kreis
Waldeck-Frankenbergundnun
auchinKasselbeobachtet.Zwei
Hornissen wurden möglicher-
weiseschoneinmal inderStadt
gesichtet, teilte der Imkerver-
einKasselzuletztbeieiner Info-
veranstaltung in Vellmar Ende
Februar mit. Allerdings seien
die Nester nicht gefundenwor-
den.
Hernández hingegen hält

kleine Stücke eines anfänglich
gebauten Nests in der Hand.
Außerdem liegt in einem Glas
auf seinemSchreibtisch das be-
sagte Insekt. Schwarzer Tho-
rax, gelber Ring am Hinterleib
und gelbe Beine – es besteht
keinZweifel, dass es sichumei-
ne asiatische Hornisse handelt.
Auf den ersten Blick wirkt das
mittlerweile tote Tier nicht
sonderlich bedrohlich, ist so-
gar kleiner als die europäische

Hornisse. Der Imker aberweiß,
dass dieser Eindruck trügt.
Zwar ist das Gift der invasiven
Artnichtgefährlicheralsdasei-
ner heimischen. „Es geht um
ihr Verhalten.“ Vor allem für
spielende Kinder oder ältere
Menschen könnte das ein Pro-
blemwerden.
Als die Pia Timaeus die Hor-

nisse – schonmit entsprechen-
der Vermutung – entdeckt hat-
te, kontaktierte sie zunächst
die Untere Naturschutzbehör-
de, die in engem Kontakt zu
Victor Hernández steht. „Wir
haben sie tatsächlich nicht als
aggressiv empfunden.“ Da ihre
eineinhalbjährige Tochter aber
gerade anfängt zu laufen und
die Familie außerdemeine Kat-
ze hat, die verletzt werden
könnte,wollte sie aufNummer
sichergehen.
Sein Glas hatte Victor

Hernández direkt mit dabei.
„Zum Glück war die Situation
vor Ort gar nicht so schwierig.“
AlsdieHornisse sichhingesetzt
hatte,konnteder Imkersiepro-
blemlos einfangen. Gestochen
hatte sie bis dato glücklicher-
weiseniemanden.
Mittlerweile ist das Insekt im

Glas gestorben. „So soll es auch
sein“, sagt Hernández, auch
wenn es hart klinge. Bisher sei
dieAusbreitungderasiatischen
Hornisse eher als Imkerpro-
blem betrachtet worden.
Schließlich frisst sie systema-
tisch Honigbienen, lauert re-
gelrecht vor ihren Einfluglö-
chern. „Gerade für Hobby-
imkerkanndiesdasAusbedeu-
ten“, sagt Hernández. Dass die

Hornisse aber auch für uns
Menschen ein Problem dar-
stellt, sei tendenziell unter-
schätzt.
Aber was kannman tun? Der

Imker sagt: „Alle müssen die
Augenoffenhalten.“AufTerras-
senundBalkonen, aber auch in
der Höhe auf Bäumen und in
Sträuchernkönnten teilsmedi-
zinballgroße Nester zu sehen
sein. Dann heißt es: unbedingt
die Untere Naturschutzbehör-
de informieren. Der einzige
Weg sei es, die Nester frühzei-
tig zu entdecken und von Ex-
pertenentfernenzu lassen.

DARIA NEU

„Sie ist aggressiv und attackiert Menschen“
Stadtimker Victor Hernández hat asiatische Hornisse im Garten gefangen und warnt vor Ausbreitung

Ist alarmiert: Imker Victor Hernández hat Anfang derWoche eine asiatische Hornisse in Kas-
sel gefangen. Mittlerweile ist sie tot. FOTOS: DARIA NEU

AsiatischeoderheimischeHornisse?
DieasiatischeHornisse istkleineralsdieheimischeHornisse, sie
erreichtetwa30Millimeter.TypischeMerkmalesindeinefeine
gelbeBinde,breiteorange-gelbeStreifenamHinterleibund
gelbeBeine,währenddieheimischeHornissedunkleBeinehat.
AsiatischeHornissennistenoft,abernichtnur,hoch inBaumkro-
nen.EinVolkderasiatischenHornissekann1000bis2000Tiere
zählen,einheimischesVolketwa400bis700. jos Entdeckte die Hornisse unter dem Vordach auf ihrer Terrasse:

Pia Timaeus wohnt in Harleshausen.

Kassel – Eine E-Bike-Tour für
Menschen ab 60 Jahren führt
amSamstag,16.Mai, durch die
Region umKassel. Die etwa 70
Kilometer lange Route startet
um10 Uhr amAuestadion und
führt über Niederzwehren,
Guntershausen und die neue
Ederbrücke nach Gudens-
berg. Tourenleiter ist Achim
Gerland.

In Gudensberg ist eine Ein-
kehr geplant. Über den Gu-
densberger Panoramaweg
können die Teilnehmer nach
einem rund 500 Meter langen
Fußweg den Rundumblick
vom Odenbergturm genie-
ßen. Die Rückfahrt führt über
Dissen, Besse undGroßenritte
zurück nachKassel.
Während der Tour wird

auch auf sicheres Fahren im
Straßenverkehr eingegangen.
Pausen werden nach Bedarf
eingelegt, ein vorzeitiges Be-
enden ist möglich. Eigenver-
pflegungwird empfohlen. Die
Teilnahme kostet fünf Euro
undwird vorOrt bezahlt.
Anmeldung: terminland.de/

seniorenprogramm.kassel
oder Telefon 05 61/115. ria

Mit dem E-Bike aufs Land


